Protokoll der Leitbildgruppensitzung vom 24.03.10

Anwesend: S.Hauck, A.Hamm-Reinöhl, I.Treiber, M. Gehrung, Y.Göller, P.Jatzwauk, A. Gerdon, N. Dzen-Sigel, P. Sigel
Frau Gerdon nimmt nach langjähriger Mitarbeit Abschied von der Leitbildgruppe und ist heute das letzte Mal dabei. Wir danken Ihr sehr herzlich für Ihr Engagement!
TOP 1 Bericht vom P-Tag, Rückmeldungen
1. P-Tag:

auf der GLK zusammengetragene Rückmeldungen:

· alle Klassen waren versorgt

· es gab kaum Raumprobleme

· 25 Kollegen von 80 hatten frei

· gut war Termin vor Tag der offenen Tür für KL. 5 und 6, Üben ohne Unterrichtsausfall möglich

· Anbindung an Unterrichtsinhalte hat sich bewährt

· darauf achten, dass GWG Tag nicht gleichzeitig für 8 und 9, da gleiche Lehrkräfte

· z.T. blieb es am Klassenlehrer hängen, für ein Programm zu sorgen

· lassen sich für OS Exkursionen auf diesen Tag legen, damit nicht so oft Schüler fehlen?
· bei Lehrerzuständigkeiten auch bedenken, dass kleinere Zeiteinteilungen (Zuständigkeit für 2 Stunden o.Ä.) möglich sind

ergänzende Rückmeldungen aus der Leitbildrunde: 

Vorbereitung Studienfahrtvorbereitung ist grundsätzlich o.k., aber es ging über Organisatorisches nicht hinaus. Hier das nächste Mal mehr auf inhaltlichen Input achten und darauf, dass die begleitenden Lehrer dabei sein können.
Biogasanlage Klasse 11 hat den Vormittag nicht gefüllt.

Grundsätzlich darauf achten, dass zeitliche Auslastung der Schüler in etwa gleich ist (Mindestzeit) und die Anbindung an den Unterricht auch für die Schüler klar wird.
Klassen möglichst getrennt halten – keine Großgruppen bilden.

8er Lindenmuseum: Vorbereitung wurde als nicht ausreichend empfunden, Gruppeneinteilung nach inhaltlichen Schwerpunkten war vorher nicht klar. Die Qualität der Führung hat wohl nicht voll den Erwartungen entsprochen, es hätte mehr Inhalt sein dürfen.
Rosensteinmuseum Führung für Klasse 6 gut.

7er Drogeninfotag hat gut geklappt, sich gut in den inhaltlichen Zusammenhang eingefügt.
Ausblick 2. P-Tag, 1.7.
· Programm steht schon ziemlich

· bisher noch 45 Kollegen „frei“

· 12er Stationen zu Rhetorik und Kommunikation.
TOP 2 Bericht aus der GLK

Schülersprechtag
Beschluss GLK zu Schülersprechtag im nächsten Schuljahr 2010/11
· es wird wieder ein Schülersprechnachmittag durchgeführt zu Beginn des 2. Halbjahrs

· wieder 10 min pro Gespräch, 

· Montag Nachmittag in der Kooperationszeit

· Ablauf mit Listen wie dieses Jahr

· verbindlich für Klasse 7-10, OS freiwillig (Kl 5 und 6 durch Lernbegleiter abgedeckt)

· für Verpflegung in der Mittagspause sorgen

· die Handreichungen für die Lehrer sollen um konkrete Fragen erweitert werden, die im Gespräch zu einer Öffnung weg von den Themen „Noten“ und „Unterricht“ führen können

· für Turnhalle als Raum Alternative suchen und darauf achten, ob Jugend trainiert o.Ä. stattfindet.
Schulfest

· als Planungs-Team auf Lehrerseite hat sich gefunden: Fr. Knodel, Fr. Widmann, Fr. Bauer, Fr. Schäfer, Hr. Weisshaupt, Hr. Hauck/Hamm

· plus Eltern: in jedem Fall Frau Dzen-Sigel (sie fragt auch noch weitere Eltern an)
· plus Schüler: in jedem Fall ein SMV-Vertreter
Vorbereitungs-Termin am 8. Mai, s.u.
Filmprojekt:

hier Notiertes in Ergänzung zum letzten Protokoll

Idee: evtl. auch „bester fremdsprachlicher Film“

Beziehung zu Deutsch Curriculum Klasse 10

evtl. auch Eltern/Lehrerfilm zulassen

Motto: „Meine Schule und ich – das GSG in 3 Minuten“
· Schön wäre, wenn aus jeder Klasse ein oder mehrere Filmteams einen Kurzfilm drehen würden

· Registrierung der Filmteams: „Presseausweis“; Filmen im Haus nur mit Ausweis

· Filmen in der Regel außerhalb des Unterrichts (nicht in der Unterrichtszeit); Filmen im Haus nur nach Absprache

· Filmschnitt findet außerhalb des Unterrichts statt

· 2 Partner: SMZ und Juneco

· Unterstützung durch das SMZ:

· ausgebildeter Kameramann, der jeweils an einem Montagnachmittag Workshops zu Filmen und Schneiden anbietet

Material:

· 5 Mini DV Panasonic NV GS 500

· 4 Stative

· 2 Lichtkoffer 


· Trickfilmkoffer-Einheit

· Laptops mit Schnittsoftware

Unterstützung durch Juneco:

· weitere Workshops und/oder Projektbegleitung; Unterstützung der Schülermentoren

· Anleitungen für Filmschnitt

· Online-Forum für offene Fragen

· SMZ, Juneco: bereit, in Jury mitzuarbeiten

Ablaufplan/Termine
	Di 15. Juni
	Auftakt in der Aula, nach Klassenstufen aufgeteilt (altersgerechte Vorstellung)

	Mo 21. Juni
	Workshops mit Kameramann vom SMZ und Juneco

	Mo 21. Juni – Fr 2. Juli
	bei Bedarf Begleitung der Teams durch SMZ Juneco, Schülermentoren

	Mo 5. Juli
	Schnitt Workshops mit SMZ und Juneco (Laptops der Schule und des SMZ)

	Mo 5. Juli – Di 13. Juli
	Betreuung der Teams beim Schneiden 

(SMZ / Juneco / Schülermentoren)

	Mi 14. Juli
	Abgabe der Filme

	Bis 23. Juli
	Jury (SMV / SMZ / Juneco) entscheidet über 3 Gewinnerfilme

	26. Juli
	Prämierung der Siegerfilme und Vorführung aller Filme auf dem Schulfest


Die weitere Planung soll am 8.Mai erfolgen, s.u.
Auf Lehrerseite ist in jedem Fall Herr Rehm dabei.

Die SMV wirbt auf der nächsten Sitzung noch für weitere Schülerbeteiligung und ist in jedem Fall vertreten.

Eltern sind selbstverständlich ebenfalls gerne gesehen, Frau Dzen-Sigel berichtet, dass es hier Interesse gibt.

TOP 3 Kommunikation des Leitbilds in die Schulgemeinschaft: 
Erstellung einer übersichtlichen Darstellung der Veränderungen im Zusammenhang mit dem Leitbild für Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer und für Eltern.

Die Diskussion hierüber rankte sich mäandernd um die Frage, welche Inhalte kommuniziert werden sollen und in welcher Form. 

Folgende Aspekte wurden bedacht:

ein Produkt für alle oder getrennt? Ein Produkt mit 3 Teilen?
Schülerzeitung als Forum
Plakat in jedes Klassenzimmer

Plakat im Schulhaus geht eher unter

als Email an alle Eltern? oder ist Dopplung mit Papierform eher entwertend. Oder einfach Info per Email, dass die Kinder etwas ausgeteilt bekommen
Link auf der Homepage

soll aufwändig/wertig gemacht sein

es soll klar werden, dass es eine Sache zur Beteiligung ist, nicht ein abstraktes Ding über allem, sondern ein Prozess
als Adventskalender

was soll rein:

· Leitbild ist…

· Was habe ich damit zu tun….

· wo wollen wir hin ...den Weg bestimmst du.

sollte nicht zu selbstbeweihräuchernd sein. aber es darf kommuniziert werden, dass es ein ernsthaftes Bemühen und auch einige erfolgreiche Initiativen gab
nach beteiligten Gruppen

Zeitstrahl, vielleicht inhaltlich noch durch Farben bündeln, dann haben wir auch Ausblick nach vorne
Ein Zug mit Lokomotive und Wagen. Jeder Wagen steht für einen Aspekt/Leitsatz. Lokomotive heißt Leitbild, fährt auch in Zukunft weiter…

Jeder Wagon mit einem Schlagwort (Transparenz, Kommunikation, Individualität,…) -Engführung auch kritisch, aber wohl für Präsentation unvermeidlich.
Ließe sich auch gut auf der Homepage umsetzen, wenn man einen Aspekt anklickt.

Arbeiten mit Fotos.

Aula – Wand zur Bio Vorbereitung
Zug eher als Dampflok, also bewusst symbolisch, sodass es nicht veraltet zu wirkt
geht dann zeitliche Dimension nicht verloren? evtl. als Stapel im Abteil?
Die schon behandelten Wagen vor 2010, die anderen danach

Jeder Wagen hat schon Doppelbezug, Thema und Jahr.
Einzelaktionen begründet zuordnen, auch wenn es bei verschiedenen möglich wäre

Folgende Überschriften könnten für die 10 Leitsätze stehen
1. Arbeits- und Lebensort

Sehr freundliches Sekretariat
„Insel“ im Lehrerzimmer

Schulhofgestaltung

2. Gemeinsames Engagement

3. Respekt und Vertrauen

4. Individualität

Schüler helfen Schüler
5. Kommunikation und Transparenz

Homepage, Vertretungsplan im Internet
Leistungsstandmitteilung

Interner Bereich für Lehrer

gelbe Lehrersprechzeitenlisten am Lehrerzimmer

Leitbildbriefkasten

6. Gemeinsam erziehen und bilden
Elternsprechtag
7. Kooperation der Lehrer 
Feedback
8. Gemeinsam Unterricht gestalten
9. Alle Fähigkeiten wahrnehmen
Schülersprechtag,
Lernbegleiter

10. Identifikation mit unserer Schule
Mensa/Speisewagensymbol
Schulfest
variierende Idee:

10 Wagen mit Bestandsteil (also dem Inhalt der Leitbildveröffentlichung), dann in bunt die Veränderung der letzten 5 Jahre (es ist was passiert)

in den Kohlewaggon. zieh mit, mach mit! Leitbildgruppe

vielleicht zum Aufklappen
An diesen Ideen soll am 8. Mai weitergedacht werden, sodass in diesem Schuljahr noch die Präsentation welcher Art auch immer stattfindet.

s.u.

TOP 4 Planung einer Evaluation zum Stand des Leitbildprozesses im Schuljahr 2010/11.

wurde vertagt
Unser nächstes Treffen findet am Samstag, 8. Mai, 2010, 9.30 – 12 Uhr in Raum 24 statt. Es vereint das Treffen dreier Gruppen:

· Schulfestplanungsgruppe

· Filmfestivalplanungsgruppe

· Leitbildsitzung mit Themenschwerpunkt  „Kommunikation des Leitbilds und der bisher unternommenen Schritte in die Schulgemeinschaft“

Hierzu laden wir Sie alle herzlich ein. Um alle Themen sinnvoll anzugehen, ist es wichtig, für die einzelnen Punkte gezielt weitere Schüler. Lehrer und Eltern anzusprechen und zur Mitarbeit einzuladen. 

Protokoll: Stefan Hauck, Andreas Hamm-Reinöhl
